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Vielen Dank, dass Sie sich für dieses Produkt entschieden haben.
In dieser Gebrauchsanweisung finden Sie wichtige Sicherheitshinweise sowie 
Informationen zur Bedienung und Wartung Ihres Geräts.
Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung vor der ersten Benutzung des Geräts aufmerksam 
durch und bewahren Sie sie sorgfältig auf.

Symbol Typ Bedeutung

WARNUNG Lebensgefahr/Gefahr schwerer Verletzungen

STROMSCHLAGGEFAHR Gefährliche elektrische Spannung

BRANDGEFAHR
Warnung: Brandgefahr / Entflammbare

Materialien

ACHTUNG Gefahr von Personen- und Sachschäden

WICHTIG / HINWEIS Informationen für den ordnungsgemäßen Betrieb
des Geräts
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1. SICHERHEITSHINWEISE

1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
• Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung vor der

ersten Benutzung des Geräts aufmerksam durch,
und bewahren Sie sie sorgfältig auf.
Prüfen Sie Gerät und Verpackung auf eventuelle 

Beschädigungen.Sind Schäden erkennbar, das Gerät 
nicht einschalten! Kundendienst kontaktieren!
• Das Gerät auspacken wie angegeben. Die

Verpackung vorschriftsgemäß entsorgen.
Dieses Gerät kann von Kindern ab einem Alter 

von 8 Jahren oder von Personen mit eingeschränkten 
physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten 
oder mangelnder Erfahrung verwendet werden, wenn 
sie dabei beaufsichtigt werden oder in der sicheren 
Bedienung des Geräts angemessen unterwiesen 
wurden und die damit verbundenen Gefahren 
verstehen. Kinder nicht mit dem Gerät spielen lassen!

Die Verpackung vom Gerät entfernen! Von Kindern 
fern halten!

Kinder nicht mit dem Gerät spielen lassen!
Spül- und Klarspülmittel außerhalb der Reichweite 

von Kindern halten!
Nach dem Reinigungsprogramm können im Gerät 

Rückstände zurückbleiben.Kinder von geöffnetem 
Gerät fernhalten!

Sicherstellen, dass Altgeräte nicht zur Falle für 
Kinder werden!Kinder schließen sich selbst im 
Innenraum alter Geräte ein!Um dies zu verhindern: 
Schloss unwirksam machen und Netzkabel 
abschneiden!
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1.2 Hinweise zur Aufstellung
• Geeigneten und sicheren Aufstellungsort

auswählen!
• Befolgen Sie die Anweisungen zur Aufstellung und

zum Anschließen des Geräts!
• Bei Reparaturen ausschließlich Original-Ersatzteile

verwenden!
Das Gerät vor dem Aufstellen von der 

Stromversorgung trennen!
Aufstellung ausschließlich durch autorisierte 

Kundendiensttechniker!
Sicherstellen, dass in Ihrer elektrischen 

Hausinstallation die gesetzlich vorgeschriebenen 
Sicherungen installiert sind!

Alle elektrischen Anschlüsse müssen mit den Daten 
auf dem Typenschild übereinstimmen.

Das Gerät nicht auf das Netzkabel stellen!
Direkt an Steckdose anschließen! Keine 

Verlängerungskabel/Verteilerdosen zwischenschalten!
Die Steckdose muss auch nach der Aufstellung des 

Geräts zugänglich sein.
• Nach der Aufstellung, das Gerät einmal ohne

Beladung laufen lassen.
Das Gerät von der Stromversorgung trennen, 

bevor Sie mit dem Aufstellen beginnen!
Das Gerät ausschließlich mit dem mitgelieferten 

Schutzstecker anschließen.
Wenn das Netzkabel beschädigt ist, durch einen 

Elektriker austauschen lassen! Lebensgefahr!
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1.3 Hinweise zum Betrieb
• Dieses Gerät ist für den Gebrauch in

Privathaushalten ausgelegt. Nicht für andere
Zwecke einsetzen!Bei gewerblicher Nutzung
erlöschen alle Garantieansprüche.
Nicht auf die geöffnete Tür stellen oder setzen. 

Keine Lasten auf die Tür stellen.
Ausschließlich Spülmittel und Klarspülmittel 

verwenden, die für Spülmaschinen hergestellt wurden.
Der Hersteller übernimmt keinerlei Haftung für nicht 
bestimmungsgemäßen oder missbräuchlichen 
Gebrauch.

Wasser aus dem Gerät nicht trinken!
Keine chemischen Lösungsmittel in das Gerät 

einbringen! Explosionsgefahr!
• Kunststoffteile auf Hitzebeständigkeit testen, bevor

Sie diese in den Geschirrspüler stellen.
Kinder dürfen das Gerät nicht ohne Aufsicht 

reinigen oder warten.
Keine Fremdkörper in das Gerät stellen! Körbe 

nicht überladen!
• Der Hersteller übernimmt keine Haftung für

Verformungen im Innenraum des Geräts infolge
missbräuchlicher Verwendung.
Auf das Programmende warten, bevor Sie die

Tür öffnen! Gefahr durch herausspritzendes heißes 
Wasser!Sicherheitsvorrichtungen sorgen für einen 
Programmstopp beim Öffnen der Tür.

Die Tür des Geräts nicht geöffnet 
lassen!Unfallgefahr!

Messer und andere scharfe Objekte nach unten 
gerichtet in den Besteckkorb stellen!
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Bei Modellen mit automatischem 
Türöffnungssystem wird bei aktiviertem 
Energiesparmodus am Programmende die Tür 
geöffnet.Um Schäden am Geschirrspüler zu 
vermeiden, innerhalb der ersten Minute nach dem 
automatischen Öffnen die Tür nicht zudrücken!Für 
eine effektive Trocknung, die Tür nach dem 
Programmende 30 Minuten geöffnet lassen!Wenn 
der Signalton für die automatische Türöffnung 
wiedergegeben wird, von der Tür fernhalten!

Reparaturen dürfen nur durch qualifizierte 
Kundendiensttechniker ausgeführt werden!Bei 
Nichtbeachtung erlöschen alle Garantieansprüche.

Das Gerät vom Stromnetz trennen, bevor mit 
den Reparaturarbeiten begonnen wird.Immer am 
Stecker ziehen, nicht am Netzkabel!Den Hahn für 
Zulaufwasser schließen.

Bei Betrieb mit niedriger Spannung wird die 
Leistung des Geräts beeinträchtigt.

Nach dem Programmende aus Sicherheitsgründen 
den Netzstecker ziehen.

Den Netzstecker nicht mit feuchten Händen 
berühren! Gefahr eines elektrischen Schlages!

Immer am Stecker ziehen, nicht am Netzkabel!
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2. AUFSTELLEN UND
ANSCHLIESSEN

2.1 Positionierung des Geräts
Das Gerät an einem Ort aufstellen, der 
leichtes Beladen und Entladen ermöglicht.
Das Gerät nicht an Orten aufstellen, an 
denen die Umgebungstemperatur unter 
0 °C fallen kann.
Lesen und beachten Sie alle Warnungen 
auf der Verpackung, bevor Sie die 
Verpackung entfernen und das Gerät 
aufstellen!
Das Gerät in der Nähe von Wasserhahn 
und Abfluss aufstellen.Beachten Sie, dass 
sich die Anschlüsse nach dem Aufstellen 
des Geräts nicht mehr ohne Weiteres 
korrigieren lassen.
Das Gerät nicht an Tür oder Bedienblende 
anheben/verschieben!
Um das Gerät herum genug Platz für 
ausreichende Bewegungsfreiheit lassen!

Sicherstellen, dass Zulauf- und 
Ablaufschlauch nicht gequetscht werden 
und nicht hängen bleiben. Das Gerät nicht 
auf das Netzkabel stellen! Auch nicht 
kurzzeitig!
Die Füße so einstellen, dass das Gerät 
gerade steht.Das Gerät auf einer glatten 
Fläche aufstellen. Bei Nichtbeachtung wird 
das Gerät nicht stabil stehen und die Tür 
wird sich nicht richtig schließen lassen.

2.2 Wasseranschluss
Wir empfehlen den Einbau eines Filters für 
das Zulaufwasser, um Schäden am Gerät 
durch Verunreinigungen auszuschließen 
(zum Beispiel durch Sand, Rost aus dem 
Leitungssystem).Mit einem Filter lassen 
sich auch Verfärbungen und Ablagerungen 
im Innenraum vermeiden.
Beachten Sie den Aufdruck auf dem 
Wasserzulaufschlauch!
Mit 25 ° gekennzeichnete Modelle dürfen 
nur mit maximal 25 °C warmem (kaltem) 
Wasser gespeist werden.
Für alle übrigen Modelle:
Kaltes Wasser bevorzugt; warmes Wasser 
max.
Temperatur 60 °C. 

2.3 Zulaufschlauch

WARNUNG: Mitgelieferten 
Zulaufschlauch verwenden. Eventuell 
vorhandenen Zulaufschlauch eines 
Altgeräts NICHT verwenden.

WARNUNG: Neuen Schlauch vor dem 
Anschließen mit Wasser spülen.

WARNUNG: Schlauch direkt an den 
Wasserhahn anschließen.Der Wasserdruck 
muss zwischen 0,03 MPa und 1 MPa 
liegen.Übersteigt der Wasserdruck in der 
Zuleitung 1 MPa, Überdruckventil zwischen 
Wasserhahn und Schlauch installieren.

WARNUNG: Nach dem Anschließen 
Wasserhahn ganz aufdrehen und 
System auf Leckagen prüfen.Nach jedem 
Spülprogramm Wasserhahn schließen.

Einige Modelle werden mit Aquastop-
System geliefert.Dieses nicht beschädigen 
und nicht knicken oder verdrehen.
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2.4 Elektrischer Anschluss

WARNUNG:Das Gerät ist für 
220–240 V ausgelegt. Wenn Ihre 
Elektroinstallation mit 110 V arbeitet, 
schalten Sie einen Transformator 110/220 
V (3000 W) zwischen.

Schutzkontaktstecker des 
Geräts mit einer passenden Steckdose 
mit geeigneter Spannung und 
Stromstärke verbinden.

Ist keine Erdung vorhanden, 
diese von einem Elektriker nachrüsten 
lassen.Der Hersteller übernimmt 
keinerlei Haftung für Schäden infolge 
fehlender Erdung.

Der Stecker dieses Geräts kann 
je nach Zielland eine 13 A-Sicherung 
enthalten (zum Beispiel in 
Großbritannien oder Saudi-Arabien)
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3. TECHNISCHE DATEN

3.1 Gerät im Überblick
1. Oberer Korb mit Geschirrhaltern
2. Oberer Sprüharm
3. Unterer Korb
4. Unterer Sprüharm
5. Filter
6. Typenschild
7. Bedienblende
8. Fächer für Spülmittel und Klarspüler
9.  Besteckkorb
10.Salzbehälter
11.  Schienenstopper oberer Korb
12.  Aktives Mini-Trocknungssystem: Dieses

System sorgt für verbesserte Trocknung
Ihres Geschirrs.

3.2 Technische Daten

Kapazität 12 Maßgedecke

Abmessungen (mm)

Höhe

Breite

Tiefe

820-870(mm)

598 (mm)

570 (mm)

Gewicht (netto) 33,300 kg

Betriebsspannung / 
Netzfrequenz

220–240 V / 
50 Hz

Stromaufnahme (A) 10 (A)

Leistungsaufnahme 
(W) 1900 (W)

Zulaufwasserdruck
Maximal:1 
(MPa), 
Minimal:0,03 
(MPa)

12

6

1

2
3

4

5

7
8

9

11

10



RECYCLING
• Einige Gerätekomponenten und Verpackungselemente sind wiederverwertbar.
• Kunststoffe sind mit den international vereinheitlichten Symbolen gekennzeichnet:

(>PE<, >PP< usw.)
• Die Pappteile der Verpackung bestehen aus recycelter Pappe.Sie können für erneutes

Recycling in Papiercontainern entsorgt werden.
• Einige Materialien dürfen nicht über den Hausmüll entsorgt werden. Abgabe an

kommunalen Abfallsammelpunkten!
• Informationen zur Entsorgung unterschiedlicher Materialien erhalten Sie bei Ihrem

kommunalen Abfallsammelpunkt.
VERPACKUNG UND UMWELTSCHUTZ
• Die Verpackung schützt das Gerät während des Transports.Die

Verpackungsmaterialien sind umweltfreundlich, da sie wiederverwertbar sind. Der
Einsatz wiederverwertbarer Materialien reduziert das Müllaufkommen und schont die
natürlichen Ressourcen.

CE-Konformitätserklärung
Wir erklären hiermit, dass unsere Produkte die einschlägigen europäischen Richtlinien, 
Entscheidungen und Vorschriften sowie die Anforderungen der genannten Normen 
erfüllen.
Entsorgung Ihres Altgeräts

Das Symbol auf dem Produkt oder seiner Verpackung zeigt an, dass das 
Produkt nicht mit dem normalen Hausmüll entsorgt werden darf. Übergeben 
Sie es Ihrer kommunalen Sammelstelle für Elektroabfälle.Indem Sie 
sicherstellen, dass dieses Gerät ordnungsgemäß entsorgt wird, helfen Sie 
bei der Vermeidung möglicher negativer Auswirkungen auf die Umwelt 
und die menschliche Gesundheit, die durch eine nicht vorschriftsmäßige 
Entsorgung entstehen können. Weitere Informationen zum Recycling 
dieses Produkts erhalten Sie bei Ihren kommunalen Behörden, bei Ihrem 

Entsorgungsunternehmen und bei dem Händler, bei dem Sie das Produkt gekauft haben.

DE –8
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4. VOR VERWENDUNG
DES GERÄTES
4.1. Vorbereitung Ihres Geschirrspülers 
auf die erste Inbetriebnahme 

• Stellen Sie sicher, dass Ihre Strom- 
und Wasserversorgung den Werten
entspricht, die vom Hersteller des
Gerätes in den Installationsanweisungen
gefordert werden.

• Das gesamte Verpackungsmaterial aus
dem Geräteinneren entfernen.

• Den Wasserenthärterstand einstellen.
• Den Klarspülbehälter auffüllen.

4.2 Salzverwendung (falls zutreffend) 

Für eine gute Spülleistung benötigt 
dieser Geschirrspüler weiches, d. h. 
entkalktes Wasser. Andernfalls kommt 
es zu Kalkablagerungen am Geschirr 
und im Innenraum des Gerätes. Dadurch 
wird die Leistung des Gerätes beim 
Spülen, Trocknen und Klarspülen negativ 
beeinträchtigt. Wenn Wasser durch das 
Wasserenthärtersystem fließt, werden 
die für die Wasserhärte verantwortlichen 
Ionen aus dem Wasser entfernt und das 
Wasser erreicht die Qualität, die für eine 
optimale Spülleistung erforderlich ist. Je 
nach Wasserhärtegrad des zulaufenden 
Wassers sammeln sich die für die 
Wasserhärte verantwortlichen Ionen schnell 
im Wasserenthärtersystem. Aus diesem 
Grund muss das Wasserenthärtersystem 
so aufgefrischt werden, dass es auch beim 
nächsten Spülgang wieder mit der gleichen 
optimalen Leistung arbeitet. Aus diesem 
Grund ist das Spezialsalz erforderlich.

Die Maschine darf nur mit speziellem 
Geschirrspülsalz zur Wasserenthärtung 
verwendet werden. Verwenden Sie 
keine kleinkörnigen oder pulverförmigen 
Salze, die leicht löslich sind. Die 
Verwendung jeder anderen Art von Salz 
kann Ihre Maschine beschädigen. 

4.3.  Salz auffüllen 
Zum Einfüllen des Enthärtungssalzes 
drehen Sie die Kappe des Salzbehälters 
gegen den Uhrzeigersinn auf. (1) (2) Das 

Fach bei der ersten Inbetriebnahme mit 
1 kg Salz und Wasser (3) randvoll füllen. 
Ein Trichter (4) vereinfacht das Einfüllen. 
Kappe wieder anbringen und schließen. Alle 
20 bis 30 Durchläufe Salz in die Maschine 
nachfüllen (ca. 1 kg).

3 4

1 2

SALZ

Nur bei der ersten Inbetriebnahme Salz 
in den Salzbehälter geben.
Verwenden Sie ausschließlich spezielles 
Enthärtungssalz für den Gebrauch in 
Geschirrspülern. 
Wenn Sie Ihren Geschirrspüler starten, füllt 
sich der Salzbehälter mit Wasser. Füllen Sie 
das Enthärtungssalz daher vor dem Start 
Ihrer Maschine ein.
Falls das Enthärtungssalz überläuft und Sie 
die Maschine nicht sofort starten, schützen 
Sie Ihre Maschine vor Korrosion, indem Sie 
ein kurzes Spülprogramm ausführen.
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4.4.  Teststreifen 

Wasserhahn 
öffnen, Wasser 
laufen lassen (1 

Min).

Streifen in das 
Wasser halten 

(1 s).
Streifen 

schütteln.
Warten (1 

Min).
Härtegrad Ihrer Maschine 
auf den ermittelten Wert 

einstellen.

1
munite

1
second

1
munite

1
2
3
4
5
6

HINWEIS: Die werkseitige Härtegradeinstellung ist "3". Falls Sie Brunnenwasser nutzen 
oder der Härtegrad 90 dF übersteigt, sollten Sie eine Filter- oder Aufbereitungsanlage 
verwenden.
4.5.  Wasserhärtetabelle 

4.6.  Wasserenthärtungssystem
Der Geschirrspüler ist mit einem Wasserenthärter ausgestattet, der die Härte des 
Leitungswassers verringert. Den Härtegrad Ihres Leitungswassers erfahren Sie bei Ihrem 
Versorgungsunternehmen oder mit Hilfe eines Teststreifens (falls verfügbar).

4.7.  Einstellung 

Gehen Sie wie folgt vor, um den Salzgehalt zu ändern: 

4.8.  Gebrauch von Spülmitteln 
Verwenden Sie nur spezielle Spülmittel für Haushalts-Geschirrspüler. Bewahren Sie 
Spülmittel an einem kühlen, trockenen Ort außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 

4

6

Wasserhärtegrad Deutsche 
Härte (dH)

Französische 
Härte (dF)

Britische 
Härte (dE)

Wasserhärteindikator 

1 0 – 5 0 – 9 0 – 6 L1 erscheint im Display.
2 6 – 11 10 – 20 7 – 14 L2 erscheint im Display.

3 12 – 17 21 – 30 15 – 21 L3 erscheint im Display.

18 – 22 31 – 40 22 – 28 L4 erscheint im Display.

5 23 – 31 41 – 55 29 – 39 L5 erscheint im Display.
32 – 50 56 – 90 40 – 63 L6 erscheint im Display.

• Drücken Sie die Programmtaste (2), wenn die Maschine ausgeschaltet ist.
• Drücken Sie zum Einschalten der Maschine die Ein-/Austaste (1) und halten Sie die

Programmtaste (2) mindestens 3 Sekunden lang gedrückt.
• Wenn die „Härteeinstellung“ erkannt wird, erscheint 2 Sekunden lang „SL“.
• Lassen Sie die Programmtaste (2) los. Der zuletzt eingestellte Wert wird angezeigt.
• Drücken Sie zum Einstellen der gewünschten Stufe die Programmtaste (2). Die Was-serhärte

steigt mit jeder Betätigung der Programmtaste. Die Wasserhärte kehrt nach 6 zu 1 zurück.
• Um die zuletzt ausgewählte Wasserhärte zu speichern, schalten Sie die Maschine über die Ein-/

Austaste (1) ab.
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Geben Sie für optimale Leistung genau 
die empfohlene Menge Spülmittel für 
das ausgewählte Programm hinzu. 
Die benötigte Spülmittelmenge hängt 
vom Zyklus, der Lademenge und dem 
Verschmutzungsgrad des Geschirrs ab. 
Füllen Sie nicht mehr Spülmittel als 
erforderlich in das Spülmittelfach ein, 
da dies sonst weißliche Streifen oder 
bläuliche Schlieren auf Glas und Geschirr 
sowie Glaskorrosion verursachen könnte. 
Eine fortgesetzte Verwendung von zu viel 
Spülmittel kann zu Maschinenschäden 
führen. 
Die Verwendung von zu wenig Spülmittel 
kann zu einer schlechten Reinigung 
und bei hartem Wasser zu weißlichen 
Schlieren führen. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte den Anweisungen des 
Spülmittelherstellers. 

4.9.  Spülmittel einfüllen 

Verschieben Sie die Verriegelung zum 
Öffnen des Behälters und füllen Sie das 
Spülmittel ein. Schließen Sie den Deckel 
und drücken Sie ihn fest, sodass er 
einrastet. Der Behälter sollte unmittelbar 
vor Beginn jedes Programmes aufgefüllt 
werden. Falls das Geschirr stark 
verschmutzt ist, geben Sie zusätzliches 
Spülmittel in die Vorspülkammer.

DETERGENT

4.10.  Kombinierte Reiniger 

Diese Produkte sollten entsprechend den 
Herstelleranweisungen genutzt werden. 
Kombinierte Reiniger dürfen nie direkt in die 
Maschine oder in den Besteckkorb gefüllt 
werden.
Kombinierte Reiniger enthalten je nach 
Kombination nicht nur Spülmittel, sondern 
auch Klarspüler, Salzersatzstoffe und 
zusätzliche Komponenten. 
Wir empfehlen, kombinierte Reiniger nicht 
in Kurzprogrammen zu verwenden. Bei 
solchen Programmen sollten Sie Spülmittel 
in Pulverform einsetzen.

Falls bei der Benutzung kombinierter 
Reiniger Probleme auftreten, wenden Sie 
sich bitte an den Spülmittelhersteller.
Wenn Sie die Verwendung kombinierter 
Spülmittel einstellen, müssen Sie 
sicherstellen, Wasserhärte und Klarspüler 
auf passende Werte einzustellen.

4.11.  Klarspüler 
Ein Klarspüler hilft, das Geschirr streifen- 
und fleckenfrei zu trocknen. Damit Ihre 
Utensilien fleckenfrei und Ihre Gläser klar 
werden, ist Klarspüler unumgänglich. Der 
Klarspüler wird während der Heißspülphase 
automatisch hinzugegeben.  Wenn die 
Dosierung des Klarspülers zu niedrig 
eingestellt ist, bleiben weißliche Flecken auf 
dem Geschirr zurück, das Geschirr trocknet 
nicht richtig und wird nicht sauber gespült. 
Wenn Sie zu viel Klarspüler dosieren, 
entstehen bläuliche Schichten auf Glas und 
Geschirr. 

4.12.  Klarspüler einfüllen und einstellen 
Öffnen Sie die Kappe des 
Klarspülerbehälters, um ihn zu befüllen. 
Füllen Sie den Behälter bis zur MAX-
Markierung mit Klarspüler und schließen 
Sie die Kappe. Achten Sie darauf, den 
Behälter nicht übermäßig zu füllen. 
Wischen Sie verschütteten Klarspüler auf.
Gehen Sie wie folgt vor, um den 
Klarspülergehalt zu ändern:

Die werkseitige Klarspülerstufe ist "4". 
Erhöhen Sie die Stufe, falls das Geschirr 
nicht richtig getrocknet wird oder fleckig ist. 
Verringern Sie die Stufe, falls sich blaue 
Flecken am Geschirr bilden. 

• Halten Sie die Programmtaste gedrückt.
• Schalten Sie die Maschine ein.
• Halten Sie die Programmtaste gedrückt, bis
„rA“ aus der Anzeige verschwindet. Die
Klarspülereinstellung richtet sich nach der
Wasserhärteeinstellung.
• Die Maschine zeigt die letzte Einstellung
an.
• Stellen Sie die Stufe ein, indem Sie die
Programmtaste drücken.
• Schalten Sie zum Speichern der
Einstellung die Maschine aus.
• Die Werkseinstellung ist „4“.
Erhöhen Sie die Stufe, falls das Geschirr nicht
richtig getrocknet wird oder fleckig ist.
Verringern Sie die Stufe, falls sich blaue
Flecken am Geschirr bilden.
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Stufe Klarspülerdosis Anzeige

1 Kein Klarspüler wurde 
ausgegeben

r1 wird am Display angezeigt.

2 1 Dosis ausgegeben r2 wird am Display angezeigt.

3 2 Dosen ausgegeben r3 wird am Display angezeigt.

4 3 Dosen ausgegeben r4 wird am Display angezeigt.

5 4 Dosen ausgegeben r5 wird am Display angezeigt.
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Höhenverstellbare Geschirrhalter 
(Stecksystem)
Gläser und Tassen können unter oder 
auf die höhenverstellbaren Geschirrhalter 
gestellt werden. Die Geschirrhalter lassen 
sich in 2 verschiedenen Höhen anbringen.
Besteckteile und Küchenutensilien können 
auch horizontal auf die Geschirrhalter 
gelegt werden.

1

2

5. GESCHIRRSPÜLER BELADEN

Für beste Ergebnisse befolgen Sie diese 
Laderichtlinien.
Die Beladung Ihres 
Haushaltsgeschirrspülers bis zu der vom 
Hersteller angegebenen Kapazität trägt zur 
Energie- und Wassereinsparung bei.
Das manuelle Vorspülen von 
Geschirrteilen führt zu erhöhtem Wasser- 
und Energieverbrauch und wird nicht 
empfohlen. Sie können Tassen, Gläser, 
Stielgläser, kleine Teller, Schüsseln usw. 
in den oberen Korb stellen. Lehnen Sie 
langstielige Gläser nicht aneinander, da sie 
andernfalls instabil und beschädigt werden 
können.  
Langstielige Gläser sollten an den 
Korbrand, die Ablage oder den Glasträger 
angelehnt werden und dürfen keine 
anderen Gegenstände berühren. 
Stellen Sie alle Behälter wie Tassen, Gläser 
und Töpfe mit der Öffnung nach unten in 
den Geschirrspüler, da sich sonst Wasser 
darin sammelt.
Wenn die Maschine über einen 
Besteckkorb verfügt, sollten Sie das 
Besteckgitter verwenden, um das beste 
Ergebnis zu erzielen.
Stellen Sie alles große Geschirr (Töpfe, 
Pfannen, Deckel, Teller, Schüsseln usw.) 
und sehr schmutzige Gegenstände in das 
untere Regal.
Geschirr und Besteck sollten nicht 
übereinander gestellt werden. 

WARNUNG: Achten Sie darauf, die 
Rotation der Sprüharme nicht zu behindern.

WARNUNG:Achten Sie darauf, dass 
nach dem Einfüllen des Geschirrs das 
Öffnen des Waschmittelbehälters nicht 
verhindert wird.

5.1.  Empfehlungen 
Entfernen Sie grobe Rückstände auf dem 
Geschirr, bevor Sie es in die Maschine 
stellen. Starten Sie die Maschine, wenn sie 
voll ist.

Überladen Sie die Laden nicht und 
stellen Sie kein Geschirr in den 
falschen Korb.

WARNUNG: Zur Vermeidung von 
Verletzungen sollten Besteckteile und 
Messer mit langem Griff und scharfen 
Spitzen wie Serviergabeln, Brotmesser usw. 
immer mit dem scharfen oder spitzen Ende 
nach unten oder waagerecht eingelegt 
werden.



Oberer Korb
Höhe einstellen
Die Stopper an den Schienenenden zu 
den Seiten drehen (wie im Bild unten 
gezeigt), dann den Korb herausziehen und 
abnehmen. Die Radpositionen ändern, 
dann den Korb wieder auf die Schiene 
setzen und die Stopper schließen. Wenn 
sich der obere Korb auf der erhöhten 
Position befindet, können große Teile 
wie Pfannen in den unteren Korb gestellt 
werden.

DE – 14



DE – 15

5.2 AlternAtive KorbbelAdungen
unterer Korb

Oberer Korb

Falsche Beladungen
Falsche Beladung kann zu schlechter 
Spül- und Trockenleistung führen. Bitte 
beachten Sie für gute Spülergebnisse die 
Empfehlungen des Herstellers.t

Beispiele für Geschirrspüler 
ungeeignete Teile
• Zigarettenasche, Kerzenreste,

Schuhcreme, Farbe, Chemikalien, Teile
aus Eisenlegierungen.

• Gabeln, Löffel und Messer mit Griffen
aus Holz, Knochen, Elfenbein oder mit
Perlmuttbeschichtung; geklebte Teile,
Teile, die mit scheuernden, sauren oder
basischen Chemikalien verunreinigt
sind.

• Temperaturempfindliche Kunststoffe,
kupfer- oder zinnbeschichtete
Behältnisse.

• Aluminium- und Silberobjekte.
• Einige empfindliche Gläser, bemaltes

Porzellan, bestimmte Kristallobjekte,
geklebtes Besteck, Bleikristallgläser,
Schneidebretter, Kunstfaserteile.

• Absorbierende Teile wie Schwämme
und Küchentücher.

WICHTIG: Kaufen Sie zukünftig
geschirrspülergeeignete Küchengeräte.

Hinweise für Testinstitute
Für Hinweise zu Vergleichsprüfungen 
gemäß EN-Normen und eine 
Gebrauchsanweisung in elektronischer 
Form senden Sie bitte Modellbezeichnung 
und Seriennummer an folgende Adresse: 
dishwasher@standardtest.info
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6.
PR

O
G

R
A

M
M

TA
B

ELLE

P1
P2

P3
P4

P5
P6

Program
m

nam
e:

Vorspülen
Schnell 30 M

in.
 40°C

Schonend, 
40 °C

Ö
ko

Super 50 M
in. 

65°C
Intensiv, 65 °C

Auto 

Art der 
Verschm

utzung:

G
eeignet 
zum

 
Abspülen 

von G
eschirr, 

das Sie 
erst später 

spülen 
m

öchten.

G
eeignet zur 
schnellen 
R

einigung 
von leicht 

verschm
utztem

 
G

eschirr. 

G
eeignet 

für leicht 
verschm

utztes 
em

pfindliches 
G

eschirr. 

Standardprogram
m

 
für norm

al 
verschm

utztes, 
täglich 

verw
endetes 

G
eschirr m

it 
reduziertem

 
Energie- und 

W
asserverbrauch.

G
eeignet zur 

schnelleren 
R

einigung 
von norm

al 
verschm

utztem
, 

täglich 
verw

endetem
 

G
eschirr.

G
eeignet 

für stark 
verschm

utztes 
G

eschirr.

Auto-Program
m

 
für stark 

verschm
utztes 

G
eschirr.

Verschm
utzungsgrad:

Leicht
Leicht

Leicht
M

ittel
M

ittel
Stark

Stark

Spülm
ittelm

enge: 
A: 25 cm

3 
B: 15 cm

3
-

A
A

A
A

A
A

Program
m

dauer 
(Std:M

in)
00:15

00:30
01:14

03:25
00:50

01:57
01:25 - 01:57

Strom
verbrauch 

(kW
h/Zyklus)

0.020
0.740

0.880
0.923

1.100
1.700

1.450 - 1.700

W
asserverbrauch 

(l/Zyklus)
4.5

12.4
16.0

12.0
12.0

17.2
11.9 - 17.2



• Die Programmdauer kann sich je nach Geschirrmenge, Wassertemperatur,
Umgebungstemperatur und ausgewählten Zusatzfunktionen ändern.

• Die für andere als das Öko-Programm angegebenen Werte sind nur Richtwerte.
• Wenn Ihr Modell mit einem Trübungssensor ausgestattet ist, hat es statt des

Intensivprogramms ein Autoprogramm.
• Das Öko-Programm dient zur Reinigung von normal verschmutztem Geschirr, da es

für diese Verwendung das effizienteste Programm im Hinblick auf seinen kombinierten
Energie- und Wasserverbrauch ist. Darüber hinaus wird es zur Beurteilung der
Einhaltung der Ökodesign-Gesetzgebung der EU verwendet.

• Das Spülen von Geschirr in einer Haushaltsgeschirrspülmaschine verbraucht in der
Gebrauchsphase in der Regel weniger Energie und Wasser als das Spülen von Hand,
wenn die Maschine nach den Anweisungen des Herstellers benutzt wird.

• Verwenden Sie bei Kurzprogrammen nur pulverförmiges Spülmittel.
• Kurzprogramme beinhalten keinen Trocknungsschritt.
• Zur Unterstützung der Trocknung sollten Sie die Tür nach Abschluss des Programmes

leicht öffnen.
• Sie können auf die Produktdatenbank mit den Modellinformationen zugreifen, indem

Sie den QR-Code auf dem Energieetikett einlesen.

HINWEIS: Gemäß den EU-Verordnungen 1016/2010 und 1059/2010 dürfen die
Energieverbrauchswerte des Eco-Programms abweichen. Diese Tabelle entspricht den 
Verordnungen 2019/2022 und 2017/2022.
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7. DAS BEDIENFELD

Sie können das Gerät mit der Taste On/
Off (Ein/Aus) (4) abschalten. Die Ein-/
Aus-Lampen leuchten, solange die 
Maschine eingeschaltet ist. Drücken Sie die 
Programmtaste (5), um das gewünschte 
Programm einzustellen.

Drücken Sie die Start/Pause-Taste (6), 
um das Programm zu starten. Sobald 
das gewählte Programm gestartet 
wurde, leuchtet die Waschlampe und die 
Programmdauer wird angezeigt. Wenn 
Sie während des Programmablaufs die 
Gerätetür öffnen, werden im Display 
abwechselnd Programmnummer und 
Programmdauer angezeigt (7).

Sie können den Programmablauf mit den 
Lampen Spülen, Abspülen, Trocknen und 
Beenden (8) auf dem Bedienfeld verfolgen. 
Wenn das Symbol Trocknen eingeschaltet 
wird, ist die Maschine für ungefähr 40 bis 
50 Minuten lautlos.

 HINWEIS: Wenn Sie die Optionstaste 
(3) einmal drücken, wird die Option „Halbe
Befüllung“ aktiviert. Diese Option verkürzt
die Dauer der ausgewählten Programme,
um den Strom- und Wasserverbrauch
zu verringern. Wenn Sie kombinierte
Spülmittel benutzen, die Salz, Klarspüler
und weitere Hilfsmittel enthalten, drücken
Sie die Optionstaste ein zweites Mal und
aktivieren Sie die Tablette-Funktion. Sie
können die Extra-Taste (1) drücken, um
folgende Funktionen zum kompatiblen
Waschprogramm hinzuzufügen.

Möchten Sie die Verzögerungszeit ändern, 
drücken Sie zunächst die Taste „Start/
Pause“ und dann die Taste „Verzögern“ 
(2), um die neue Verzögerungszeit 
auszuwählen. Drücken Sie die Taste „Start-/
Pause“, um die neue Verzögerungszeit 
zu aktivieren. Um die Verzögerung 

abzubrechen, drücken Sie die Taste 
„Verzögern“, bis die Verzögerungszeit 
0 Stunden beträgt.

Wenn Sie die Zusatzspülfunktion wählen, 
schaltet sich die Zusatzspülleuchte (9) 
ein und das gewählte Programm wird um 
zusätzliche Spülgänge ergänzt, wodurch Ihr 
Geschirr sauberer und glänzender wird.

Wenn Sie die Zusatztrockenfunktion 
wählen, schaltet sich die 
Zusatztrockenlampe (9) ein und die 
Trocknungsdauer des gewählten 
Programms verlängert sich, wodurch Ihr 
Geschirr trockener wird.

Wenn Sie den zusätzlichen Trockengang 
wählen leuchtet das zusätzliche 
Trockenlicht auf und die Trockendauer des 
gewählten Programms wird verlängert, 
wodurch Ihr Geschirr trockener wird.

WICHTIG: Die Funktionen Hygiene 
und Trocknen können nicht gleichzeitig 
ausgewählt werden, da sie nicht 
miteinander kompatibel sind.

Wenn Sie eine zusätzliche Funktion 
beim letzten Waschprogramm verwendet 
haben, ist diese Funktion beim nächsten 
Spülprogramm aktiv. Wenn Sie diese 
Funktion für das neu gewählte Programm 
abbrechen möchten, halten Sie die Taste 
der entsprechenden Funktion gedrückt, bis 
die entsprechenden Lampen erlöschen, 
oder drücken Sie die Taste „On/Off“ (Ein/
Aus) (4), um die Maschine auszuschalten. 
Möchten Sie im neu ausgewählten 
Programm eine Extrafunktion verwenden, 
wählen Sie die entsprechenden Funktionen 
aus.

 HINWEIS: Wenn Sie die Maschine 
ausschalten, nachdem Sie die 
Verzögerungszeit ausgewählt und das 
Programm gestartet haben, wird die 
Verzögerungszeit gelöscht.

 HINWEIS: Sie können die 
Verzögerungstaste (2) drücken, ehe das 
Programm startet, um den Programmstart 1 
bis 19 Stunden lang zu verzögern.
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 HINWEIS: Die Nachfüllanzeige für Salz 
(10) wird leuchten, wenn Salz fehlt/nicht
reicht. Füllen Sie in diesem Fall bitte das
Salzfach.

 HINWEIS: Die Nachfüllanzeige für 
Klarspüler (10) wird leuchten, wenn 
Klarspüler fehlt/nicht reicht. Füllen Sie in 
diesem Fall bitte das Klarspülerfach.

Verwendung der Kindersicherung
Drücken Sie die Tasten „Extra“ (1) und 
„Option“ (3) gleichzeitig 3 Sekunden lang, 
um die Kindersicherung zu aktivieren. 
Zu diesem Zeitpunkt wird auf der 
Restzeitanzeige (7) „CL“ für 2 Sekunden 
angezeigt. Um diese Funktion wieder 
zu deaktivieren, drücken Sie die Tasten 
„Extra“ (1) und „Option“ (3) gleichzeitig für 3 
Sekunden. „CL“ blinkt zweimal.

1.1.  Wechseln des Programms
Wenn Sie das Programm abbrechen 
möchten, während ein Spülgang läuft.

1.2.  Abbrechen des Programms
Wenn Sie das Programm abbrechen 
möchten, während ein Spülgang läuft
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 HINWEIS: Öffnen Sie die Tür nicht, bis 
das Programm beendet ist.

 HINWEIS: Am Ende des Waschprog-
ramms können Sie die Tür der Maschine 
angelehnt lassen, um den Trocknungspro-
zess zu beschleunigen.

 HINWEIS: Wenn Sie die Tür der Masc-
hine öffnen oder während des Waschgangs 
der Strom ausfällt, wird das Programm fort-
gesetzt, sobald die Tür geschlossen wurde 
oder die Stromversorgung wiederhergestellt 
ist.



DE – 21

8. REINIGUNG UND WARTUNG
Die Reinigung Ihres Geschirrspülers 
ist wichtig, um seine Lebensdauer zu 
sichern. Sorgen Sie dafür, dass die 
Wasserenthärtungseinstellung (falls 
vorhanden) korrekt vorgenommen und 
die richtige Menge an Reinigungsmittel 
verwendet wird, um Kalkablagerungen zu 
vermeiden. Füllen Sie das Salzfach 
nach, wenn die Salzsensorleuchte 
aufleuchtet. 
Im Laufe der Zeit können sich in 
Ihrem Geschirrspüler Fett- und 
Kalkablagerungen bilden. In diesem Fall:

• Füllen Sie das Waschmittelfach, aber
laden Sie kein Geschirr ein. Wählen
Sie ein Hochtemperaturprogramm und
lassen Sie den Geschirrspüler leer
laufen. Wenn Ihr Geschirrspüler dadurch
nicht ausreichend gereinigt wird,
verwenden Sie ein für Geschirrspüler
geeignetes Reinigungsmittel.

• Um die Lebensdauer Ihres
Geschirrspülers zu verlängern, reinigen
Sie ihn regelmäßig einmal im Monat.

• Wischen Sie die Türdichtungen
regelmäßig mit einem feuchten Tuch ab,
um Rückstände oder Fremdkörper zu
entfernen.

8.1.  Filter 
Reinigen Sie Filter und Sprüharme 
mindestens einmal pro Woche. Sind noch 
Speisereste am Grob- und Mikrofilter 
vorhanden, nehmen Sie die Filter heraus 
und reinigen Sie sie gründlich unter 
fließendem Wasser.
a) Mikrofilter b)  Grobfilter
c) Metallfilter

3 4

1 2

a

c

b

Drehen Sie die Filterkombination zum 
Entfernen und Reinigen gegen den 
Uhrzeigersinn und nehmen Sie sie durch 
Anheben nach oben heraus (1). Ziehen Sie 
den Grobfilter aus dem Mikrofilter heraus 
(2). Ziehen Sie dann den Metallfilter (3) 
heraus und entfernen Sie ihn. Spülen 
Sie den Filter mit viel Wasser ab, bis er 
frei von Rückständen ist. Bauen Sie die 
Filter wieder zusammen. Setzen Sie den 
Filtereinsatz wieder ein und arretieren Sie 
ihn im Uhrzeigersinn (4). 

•

•

Lassen Sie den Geschirrspüler niemals
ohne die Filter laufen.
Werden die Filter nicht richtig
eingesetzt, reduziert sich die
Reinigungswirkung.

• Damit die Maschine einwandfrei läuft,
müssen die Filter sauber sein.

8.2.  Sprüharme 
Stellen Sie sicher, dass die Sprühlöcher 
nicht verstopft sind und dass keine 
Speisereste oder Fremdkörper an 
den Sprüharmen kleben. Falls es zu 
Verstopfungen kommt, entfernen Sie die 
Sprüharme und reinigen Sie sie unter 
Wasser. Zum Abnehmen des oberen 
Sprüharms lösen Sie die Mutter, die 
ihn in Position hält, indem Sie sie im 
Uhrzeigersinn drehen und nach unten 
ziehen. Diese Mutter muss nach dem 
Einsetzen des oberen Sprüharms wieder
festgezogen werden.
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8.3 Abwasserpumpe 
Große Lebensmittelreste oder Fremdkörper, 
die nicht von den Filtern aufgefangen 
wurden, können die Abwasserpumpe 
blockieren. Das Spülwasser steht dann 
höher als der Filter.

Warnung, Gefahr von 
Schnittverletzungen!
Achten Sie beim Reinigen der 
Abwasserpumpe darauf, dass Sie sich 
nicht an Glasscherben oder spitzen 
Gegenständen verletzen.
In diesem Fall:
1. Trennen Sie als Erstes das Gerät von der
Stromversorgung.
2. Nehmen Sie Körbe heraus.
3. Entfernen Sie die Filter.
4. Entfernen Sie alles Wasser, bei Bedarf
mit einem Schwamm.
5.Überprüfen Sie den Bereich und
entfernen Sie alle Fremdkörper.
6. Setzen Sie die Filter wieder ein.
7. Setzen Sie die Körbe wieder ein.



9. FEHLERBEHEBUNG

FEHLER MÖGLICHE URSACHE MASSNAHME

Programm startet nicht.

Der Netzstecker des Geschirrspülers 
ist nicht eingesteckt.

Geschirrspüler an Stromversorgung 
anschließen.

Geschirrspüler nicht eingeschaltet. EIN/AUS-Taste drücken, um Geschirrspüler 
einzuschalten.

Sicherung hat ausgelöst. Sicherungen im Sicherungskasten prüfen.

Zulaufwasserhahn ist geschlossen. Zulaufwasserhahn öffnen.

Tür des Geschirrspülers ist geöffnet. Tür des Geschirrspülers schließen.

Zulaufschlauch und Gerätefilter 
verstopft.

Zulaufschlauch und Gerätefilter auf 
Verstopfung prüfen.

Im Gerät bleibt Wasser 
zurück.

Ablaufschlauch verstopft oder 
verdreht.

Ablaufschlauch prüfen. Gegebenenfalls 
leeren oder Verdrehung lösen.

Filter verstopft. Filter reinigen.

Programm ist noch nicht 
abgeschlossen.

Warten, bis das Programm vollständig 
abgearbeitet ist.

Gerät hält mitten im 
Programm an.

Stromausfall. Netzstromversorgung prüfen.

Störung bei Zulaufwasser. Wasserhahn prüfen.

Während des 
Spülvorgangs 

sind Kippel- und 
Schlaggeräusch zu 

hören.

Sprüharm schlägt an ein Geschirrteil 
im unteren Korb an.

Problematische Teile anders positionieren 
oder herausnehmen.

Am Geschirr bleiben 
Essensreste zurück.

Geschirr nicht korrekt positioniert. 
Betroffene Geschirrteile werden vom 

Sprühwasser nicht erreicht.
Körbe nicht überladen.

Geschirrteile lehnen aneinander. Hinweise im Abschnitt zum Beladen des 
Geschirrspülers beachten.

Nicht genügend Spülmittel. Korrekte Spülmittelmenge verwenden, wie 
in der Programmübersicht angegeben.

Falsches Spülprogramm 
ausgewählt.

Wählen Sie mithilfe der Programmübersicht 
das optimale Programm aus.

Sprüharme sind mit Essensresten 
verstopft.

Sprühöffnungen der Sprüharme mit spitzem 
Werkzeug reinigen.

Filter oder Abwasserpumpe verstopft 
oder Filter falsch eingebaut.

Ablaufschlauch und Filter auf korrekten Sitz 
prüfen.
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FEHLER MÖGLICHE URSACHE MASSNAHME

Weiße Rückstände auf 
dem Geschirr.

Nicht genügend Spülmittel. Korrekte Spülmittelmenge verwenden, wie 
in der Programmübersicht angegeben.

Dosierung von Klarspülmittel 
bzw. Wasserenthärter zu niedrig 

eingestellt.
Klarspülmittelmenge bzw. 

Wasserenthärtungsstufe erhöhen.

Hohe Wasserhärte. Wasserenthärtungsstufe erhöhen, Salz 
nachfüllen.

Deckel des Salzbehälter nicht richtig 
geschlossen.

Deckel des Salzbehälter auf korrekten Sitz 
prüfen.

Geschirr trocknet nicht.

Keine Trocknungsoption ausgewählt. Programm mit Trocknung auswählen.

Klarspülmitteldosierung zu niedrig 
eingestellt. Klarspülmitteldosierung erhöhen.

Rostflecken auf dem 
Geschirr.

Mangelhafte Edelstahlqualität. Nur geschirrspülerfestes Geschirr/Besteck 
verwenden.

Hohe Salzkonzentration im Wasser. Wasserhärtegrad anpassen mithilfe der 
Wasserhärtetabelle.

Deckel des Salzbehälter nicht richtig 
geschlossen.

Deckel des Salzbehälter auf korrekten Sitz 
prüfen.

Beim Nachfüllen von Salz zu viel 
Salz daneben geschüttet.

Beim Nachfüllen von Salz Einfülltrichter 
verwenden.

Ungenügende Erdung. Unverzüglich Elektriker kontaktieren.

In der Spülmittelkammer 
bleibt Spülmittel zurück.

Als das Spülmittel eingegeben 
wurde, war die Kammer noch feucht.

Spülmittelkammer trocknen, bevor 
Spülmittel eingegeben wird.



FEHLERCODES UND VORGEHENSWEISE IM FALLE EINER STÖRUNG

Fehlercode Fehlerbeschreibung Abhilfemaßnahme  

F5 Unzureichender Wasserzulauf

Stellen Sie sicher, dass der Wasserhahn 
des Zulaufs komplett aufgedreht und die 
Wasserversorgung nicht unterbrochen ist.

Drehen Sie den Wasserhahn des 
Zulaufs zu und reinigen Sie den Filter 
im Anschlussstück des Schlauchs, indem 
Sie den Wasserzulaufschlauch vom 
Wasserhahn trennen.
Schalten Sie Ihre Maschine wieder ein; falls 
das Problem weiterhin besteht, wenden 
Sie sich an den Kundendienst.

F3 Fehler: Kontinuierlicher 
Wasserzulauf

Drehen Sie den Wasserhahn zu.

Wenden Sie sich an den Kundendienst.

F2 Die Maschine kann das Wasser 
nicht länger abpumpen

Möglicherweise ist der 
Wasserablaufschlauch verstopft.
Möglicherweise sind die Filter Ihrer 
Maschine verstopft.
Schalten Sie Ihre Maschine aus und wieder 
ein und aktivieren Sie den Befehl zum 
Abbrechen des Programmes.
Falls sich der Fehler nicht beheben lässt, 
wenden Sie sich an den Kundendienst.

F8 Fehler im Heizelement Wenden Sie sich an den Kundendienst.

F1 Der Anti-Überlauf-
Alarm ist aktiv

Schalten Sie Ihre Maschine aus und drehen 
Sie den Wasserhahn zu.
Wenden Sie sich an den Kundendienst.

F7
Fehler: Überhitzung 
(Temperatur in der 
Maschine ist zu hoch)

Wenden Sie sich an den Kundendienst.

F6 Temperatursensor ist defekt Wenden Sie sich an den Kundendienst.

FE Fehler: Parameteridentifikation 
der elektronischen Karte

Durch sehr plötzliche und anhaltende 
Spannungseinbrüche kann die elektronische 
Karte die Softwarevariablen nicht im 
Speicher bewahren.
Das Programm wird nach erneuter 
Inbetriebnahme fortgesetzt. Die 
Netzspannung muss geprüft werden.
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Die Installation und Reparaturen sollten nur vom autorisierten Kundendienst durchgeführt 
werden, um Gefahren zu vermeiden. Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die sich 
aus Handlungen nicht autorisierter Personen ergeben. Reparaturen dürfen nur von 
autorisierten Technikern durchgeführt werden. Achten Sie darauf, dass bei Reparaturen 
nur Original-Ersatzteile verwendet werden.
Unsachgemäße Reparaturen oder die Verwendung von Nicht-Original-Ersatzteilen können 
erhebliche Schäden verursachen und den Benutzer erheblichen Gefahren aussetzen.

Die Kontaktinformationen unseres Kundendienstes finden Sie auf der Rückseite dieses 
Dokuments. 
Funktionsrelevante Original-Ersatzteile gemäß der Ökodesign-Verordnung können 
für einen Zeitraum von mindestens 10 Jahren ab dem Datum, an dem Ihr Gerät im 
Europäischen Wirtschaftsraum in Verkehr gebracht wurde, über den Kundendienst 
bezogen werden.
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Icon Type Meaning

WARNING Serious injury or death risk

RISK OF ELECTRIC SHOCK Dangerous voltage risk

FIRE

CAUTION Injury or property damage risk

IMPORTANT / NOTE Operating the system correctly

Thank you for choosing this product. 
This User Manual contains important information on safety and instructions intended to 
assist you in the operation and maintenance of your appliance. 
Please take the time to read this User Manual before using your appliance and keep this 
book for future reference.
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1. SAFETY INSTRUCTIONS

1. General Safety Warnings
• Read these instructions carefully before using your

appliance and keep this manual for future reference.
 Please check the packaging of your machine 
before installation and the outer surface of the 
machine once the packaging has been removed. Do 
not operate the machine if it appears damaged or if 
the packaging has been opened.
• Packaging materials protect your machine from any

damage that might occur during transportation. The
packaging materials are environmentally friendly
as they are recyclable. Use of recycled material
reduces raw material consumption and decreases
waste production.

This appliance can be used by children aged from 
8 years and above, and by persons with reduced 
physical, sensory or mental capabilities or lack of 
experience and knowledge if they have been given 
supervision or instruction concerning the use of the 
appliance in a safe way and understand hazards 
involved. Children should not be allowed to play with 
the appliance.

 Remove packaging and keep it out of reach of 
children.

Keep children away from detergents and rinse 
aids.

There may be some residue left in the machine 
after washing. Keep children away from the machine 
when it is open. 
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2. Installation Warnings
• Choose a suitable and safe place to install your

machine.
• Only original spare parts should be used with the

machine.
Unplug the machine before installation.

Your machine must only be installed by an 
authorised service agent. Installation by anyone other 
than an authorised agent may cause your warranty to 
be void.

Check that the indoor electrical fuse system is 
connected in line with safety regulations.

 All electrical connections must match the values on 
the plate.

Ensure the machine does not stand on the 
electrical supply cable.

Never use an extension cord or a multiple socket 
connection.

 The plug should be accessible after the machine is 
installed.
• After installation, run your machine unloaded for the

first time.
The machine must not be plugged in during 

positioning. 
Always use the coated plug supplied with your 

machine.
If the electrical cable is damaged, it should only 

be replaced by a qualified electrician.
• Connect the hose directly to the water inlet tap. The

pressure supplied by the tap should be a minimum
of 0.03 MPa and a maximum of 1 MPa. If the
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pressure exceeds 1 MPa, a pressure relief valve 
must be fitted between the connection.

3. During Usage
• This machine is for domestic use only; do not use
• it for other purposes. Commercial use will void the

guarantee.
Do not stand, sit or place loads on the open door of

the dishwasher.
Only use detergents and rinse aids produced 

specifically for dishwashers. Our company is not 
responsible for any damage that may occur due to 
misuse.

Do not drink water from the machine. 
Due to the danger of explosion, do not place any 

chemical dissolving agents into the machine’s washing 
section.
• Check the heat-resistance of plastic items before

washing them in the machine.
Only put items in the machine which are suitable for

dishwashing, and take care not to overfill the baskets.
Do not open the door while the machine is in 

operation, hot water may spill out. Safety devices 
ensure the machine stops if the door is opened.

The machine door should not be left open. It may 
cause accidents.

Place knives and other sharp objects in the cutlery 
basket in a blade-down position.

For models with the automatic door-opening 
system, when the EnergySave option is active, the 
door will open at the end of a program. To prevent 
damage to your dishwasher, do not attempt to close 
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• Some machine components and packaging consist of recyclable materials.
• Plastics are marked with the international abbreviations:(>PE<, >PP<, etc. )
• The cardboard parts consist of recycled paper. They can be put into waste paper

containers for recycling.
• Material unsuitable for domestic waste must be disposed of at recycling centres.
• Contact a relevant recycling centre to obtain information about disposal of different

materials.

PACKAGING AND THE ENVIRONMENT
• Packaging materials protect your machine from damage that may occur during

transportation. The packaging materials are environmentally friendly as they are
recyclable. The use of recycled material reduces raw material consumption and
therefore decreases waste production.

RECYCLING

the door for one minute after it has opened. For 
effective drying, keep the door open for 30 minutes 
after a programme has ended. Do not stand in front of 
the door after the auto-open signal sounds. 

In the case of a malfunction, repair should only 
be performed by an authorised service company, 
otherwise the warranty will be void.

Before repair work, the machine should be 
disconnected from the mains. Do not pull the cable to 
unplug the machine. Switch off the water tap.

Operation at a low voltage will cause a decline in 
performance levels.

For safety, disconnect the plug once a program has 
finished.

To avoid an electric shock, do not unplug the 
machine with wet hands.

Pull the plug to disconnect the machine from the 
mains, never pull on the cord.



CE Declaration of Conformity
We declare that our products meet the applicable European Directives, Decisions and 
Regulations and the requirements listed in the standards referenced.

Disposal of your old machine
The symbol on the product or on its packaging indicates that this product 
may not be treated as household waste. Instead, it shall be handed over to 
the applicable collection point for the recycling of electrical and electronic 
equipment. By ensuring this product is disposed of correctly, you will help 
prevent potential negative consequences for the environment and human 
health, which could otherwise be caused by inappropriate waste handling of 
this product. For more detailed information about recycling of this product, 

please contact your local city office, your household waste disposal service or the shop 
where the product was purchased.
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2. INSTALLATION

2.1.  Machine positioning
When positioning the machine, place it in 
an area where dishes can be easily loaded 
and unloaded. Do not put the machine in an 
area where the ambient temperature falls 
below 0°C.
Read all warnings located on the packaging 
before removing the packaging and 
positioning the machine.
Place the machine close to a water tap 
and drain. Take into consideration that the 
connections will not be altered once the 
machine is in position.
Do not hold the machine by its door or 
panel.
Leave an adequate distance around the 
machine to allow ease of movement when 
cleaning.

Ensure the water inlet and outlet 
hoses are not squeezed or trapped 
and that the machine does not stand 

on the electrical cable while positioning.
Adjust the feet so the machine is level and 
balanced. The machine should be placed 
on flat ground otherwise it will be unstable 
and the door of the machine will not close 
properly.

2.2.  Water connection
We recommend fitting a filter to your water 
inlet supply in order to prevent damage to 
your machine due to contamination (sand, 
rust, etc.) from indoor plumbing. This will 
also help prevent yellowing and deposit 
formation after washing.

Note printing on the water inlet hose!
If models are marked with 25°, the water 
temperature may be max. 25 °C (cold 
water).
For all other models:
Cold water preferred; hot water max.
temperature 60 °C. 

WARNING: Use the new water inlet 
hose supplied with your machine, do not 
use an old machine’s hose.

 WARNING: Run water through the 
new hose before connecting.

WARNING: Connect the hose 
directly to the water inlet tap. The pressure 
supplied by the tap should be a minimum 
of 0.03 MPa and a maximum of 1 MPa. If 
the pressure exceeds 1 MPa, a pressure 
relief valve must be fitted between the 
connection.

WARNING: After the connections are 
made, turn the tap on fully and check 
for water leaks. Always turn off the 

water inlet tap after a wash program has 
finished.

An Aquastop water spout is available 
with some models. Do not damage it 
or allow it to become kinked or 

twisted.

2.3.  Water inlet hose
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In the absence of earthing 
installation, an authorised 
electrician should carry out an 

earthing installation. In the case of use 
without earthing installed, we will not be 
responsible for any loss of use that may 
occur. 

     The plug on this appliance may 
incorporate 13A fuse depending on 
the target country. (For Example UK, 
Saudi Arabia)

2.4.  Electrical connection

WARNING: Your machine is set to 
operate at 220-240 V. If the mains voltage 
supply to your machine is 110 V, connect a 
transformer of 110/220 V and 3000 W 
between the electrical connection.

Connect the product to a 
grounded outlet protected by a fuse 
complying with the values in the 
"Technical Specifications" table".

The earthed plug of the 
machine must be connected 

to an earthed outlet supplied by 
suitable voltage and current. 
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3. TECHNICAL SPECIFICATIONS 3.2.  Technical specifications

Capacity 12 place 
settings

Dimensions 
(mm)
Height 
Width
Depth

820-870(mm)

598(mm)
570(mm)

Net weight 33,300 kg

Operating 
voltage / 
frequency 

220-240V
50 Hz,

Total current 
(A) 10(A)

Total power 
(W) 1900(W)

Water supply 
pressure

Maximum: 
1 (Mpa) 
Minimum: 
0.03 (Mpa)

12

3.1.  General appearance
1. Upper basket with racks
2. Upper spray arm
3. Lower basket
4. Lower spray arm
5. Filters
6. Rating plate
7. Control panel
8. Detergent and rinse-aid dispenser
9.  Cutlery basket
10.Salt dispenser
11.  Upper basket track latch
12.  Mini Active Drying Unit: This system

provides better drying performance for
your dishes.

6

1

2
3

4

5

7
8

9

11

10
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4. BEFORE USING 
THE APPLIANCE

4.1.  Preparing your 
dishwasher for first use
• Make sure the electricity and supply

water specifications match the values
indicated in the installation instructions
for the machine.

• Remove all packaging material inside
the machine.

• Set the water softener level.
• Fill the rinse aid compartment.

4.2.  Salt usage (IF AVAILABLE)

For a good washing function, the 
dishwasher needs soft, i.e. less calcareous 
water. Otherwise, White lime residues 
will remain on the dishes and the interior 
equipment. This will negatively affect your 
machine’s washing, drying and shining 
performance. When water flows through 
the softener system, the ions forming the 
hardness are removed from the water 
and the water reaches the softness 
required to obtain the best washing result. 
Depending on the level of hardness of the 
inflowing water, these ions that harden 
the water accumulate rapidly inside the 
softener system. Therefore, the softener 
system has to be refreshed so that it 
operates with the same performance 
also during the next wash. For this 
purpose, dishwasher salt is used.

Machine can only be used by special 
dishwasher salt to soften the water. 
Do not use any small grained or 
powdered type of salts which can 
easily soluble. Using any other type 
of salt can damage your machine. 

4.3 Fill the salt (IF AVAILABLE)
To add softener salt, open the salt 
compartment cap by turning it counter 
clockwise. (1) (2) At first use, fill the 
compartment with 1 kg salt and water (3) 
until it is almost overflowing. If available, 
using a funnel (4) will make filling easier. 
Replace the cap and close it. After every 
20-20-30 Cycles add salt into your mach 
until it fills up (approx. 1 kg).

3 4

1 2

SALT

Fill the salt compartment with water the 
first time you fill the salt compartment 
only.
Use softener salt specifically produced for 
use in dishwashers. 
When you start your dishwasher, the salt 
compartment is filled with water, therefore 
put the softener salt in  prior to starting your 
machine.
If the softener salt has overflowed and you 
do not start the machine immediately, run 
a short washing program to protect your 
machine against corrosion.



4.8.  Detergent usage
Only use detergents specifically designed for domestic dishwashers. Keep your detergents 
in cool, dry places out of reach of children. 
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4.4 Test Strip

Run water 
through the 
tap (1min.)

Keep the 
strip in the 

water (1sec)
Shake the 

strip.
Wait 

(1min.)
Set the hardness level of 

your machine.

1
2
3
4
5
6

1
munite

1
second

1
munite

NOTE: The level is set to 3 as default. If the water is well water or has a hardness level 
above 90 dF, we recommend that you use filter and refinement devices.

4.5 Water Hardness Table

Level German dH French 
dF

British 
dE Indicator

1 0-5 0-9 0-6 L1 is seen on the display.

2 6-11 10-20 7-14 L2 is seen on the display.

3 12-17 21-30 15-21 L3 is seen on the display.

4 18-22 31-40 22-28 L4 is seen on the display.

5 23-31 41-55 29-39 L5 is seen on the display.

6 32-50 56-90 40-63 L6 is seen on the display.

4.6 Water Softener System
The dishwasher is equipped with a water softener which reduces the hardness in the 
mains water supply. To find out the hardness level of your tap water, contact your water 
company or use the test strip (if available).

4.7 Setting
• Press program button when the machine is off position.
• Turn on the machine by pressing On/Off button and continue to press program button

at least for 3 seconds.
• If “Hardness set” is recognized “SL” is shown for 2 seconds.
• Release program button. The last setting level is viewed.
• Press program button to set the desired level.At any pressure of program button

hardness level is incremented. Hardness level 1 returns after hardness level 6.
• The last selected water hardness level is stored in the memory by turning the machine

off with On/Off button.
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Add the proper detergent for the selected 
program to ensure the best performance. 
The amount of detergent needed depends 
on the cycle, load size, and soil level of 
dishes. 
Do not fill detergent into the detergent 
compartment more than required; otherwise 
you can see whitish streaks or bluish layers 
on glass and dishes and may cause glass 
corrosion. Continued use of too much 
detergent may cause machine damage. 
Using little detergent can result in poor 
cleaning and you can see whitish streaksin 
hard water.
See the detergent manufacturer’s 
instructions for a further information.

4.9 Filling the detergent
Push the latch to open the dispenser and 
pour in the detergent. 
Close the lid and press it until it locks in 
place. The dispenser should be refilled just 
before the start of each programme. If the 
dishes are heavily soiled, place additional 
detergent in the pre-wash detergent 
chamber.

DETERGENT

4.10 Using combined detergents
These products should be used according 
to the manufacturer’s instructions. 
Never put combined detergents into the 
interior section or the cutlery basket.
Combined detergents contain not only 
the detergent but also rinse-aid, salt 
replacement substances and additional 
components depending on the combination. 
We recommend you do not use combined 
detergents in short programmes. 
Please use powder detergents in such 
programmes.
If you encounter problems when using 
combined detergents, please contact the 
detergent manufacturer.
When you stop using combined detergents, 
make sure that water hardness and rinse 
aid settings are set to the correct level.  

4.11 Rinse-aid usage
The rinse aid helps to dry the dishes without 
streaks and stains. Rinse-aid is required for 
stain-free utensils and clear glasses. The 
rinse aid is automatically released during 
the hot rinse phase.  If rinse aid dosage 
setting set too low, whitish stains remains 
on dishes and dishes do not dry and 
washed clean. 
If rinse aid dosage setting set too height, 
you can see bluish layers on glass and 
dishes. 

4.12 Filling the rinse-aid and setting
To fill the rinse aid compartment, open 
the rinse-aid compartment cap. Fill the 
compartment with rinse aid to the MAX level 
and then close the cap. Be careful not to 
overfill the rinse aid compartment and wipe 
up any spills.
In order to change the rinse aid level, 
follow the below steps before turning on 
the machine:
• Push the programme button and hold it

down.
• Turn on the machine.
• Hold down the programme button until

“rA” disappears from the display. Rinse
aid setting follows water hardness
setting.

• The machine will display the last setting.
• Set the level by pushing the programme

button.
• Switch off the machine to save the

setting.
• The factory setting is “4”.
If the dishes are not drying properly or are 
spotted, increase the level. If blue stains 
form on your dishes, decrease level. 



Level Brightener Dose Indicator

1 Rinse-aid not 
dispensed

r1 is shown on the 
display.

2 1 dose is 
dispensed

r2 is shown on the 
display.

3 2 doses are 
dispensed

r3 is shown on the 
display.

4 3 doses are 
dispensed

r4 is shown on the 
display.

5 4 doses are 
dispensed

r5 is shown on the 
display.
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WARNING: To avoid any possible 
injuries, place long-handle and sharp-
pointed knives with their sharp points facing 
down or horizontally on the baskets.

5. LOADING YOUR
DISHWASHER
For best results, follow these loading 
guidelines.
Loading the household dishwasher up to 
the capacity indicated by the manufacturer 
will contribute to energy and water savings.

Manual pre-rinsing of tableware items leads 
to increased water and energy 
consumption and is not recommended 
You can place cups, glasses, stemware, 
small plates, bowls, etc. in upper basket. 
Do not lean long glasses against one 
another or they cannot remain steady and 
may receive damage. 
When placing long stem glasses and 
goblets, lean them against the basket edge 
or rack and not against other items. 

Place all containers such as cups, glasses 
and pots into the dishwasher with the 
opening facing downwards otherwise water 
can collect on items.

If there is cutlery basket in machine, you 
are recommended to use the cutlery grid in 
order to obtain the best result. Place all 
large (pots, pans, lids, plates, bowls etc.) 
and very dirty items in the lower rack.

Dishes and cutlery should not be placed 
above each other. 

WARNING: Take care not to obstruct 
the rotation of spray arms.

WARNING: Make sure after loading 
the dishes do not prevent opening the 
detergent dispenser.
5.1.  Recommendations 
Remove any coarse residue on dishes 
before placing the dishes in the machine. 
Start the machine with full load.

Do not overload the drawers or place 
dishes in the wrong basket.
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Height Adjustable Rack (peg type)
The height adjustable racks enable glasses 
and cups to be placed on or under the 
racks. The racks can be adjusted to 2 
different heights. Cutlery and utensils can 
also be placed on the racks horizontally.

1

2

Upper Basket
Height adjustment
Turn the Rail Stop Clips, at the ends of the 
rails, to the sides to open them (as shown in 
the image below), then pull out and remove 
the basket. Change the position of the 
wheels, then reinstall the basket to the rail, 
making sure to close the Rail Stop Clips.
When the upper basket is in the higher 
position, large items such as pans can be 
placed on the lower basket.
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5.2.  Alternative basket loads 
Lower basket

Upper basket

Unsuitable items for dishwashing
• Cigarette ashes, candle leftovers,

polish, paint, chemical substances, iron-
alloy materials.

•

•

Forks, spoons and knives with wooden,
bone, ivory or nacrecoated handles;
glued items, items soiled with abrasive,
acidic or base chemicals.
Temperature-sensitive plastics, copper
or tincoated containers.

• Aluminium and silver objects.
• Some delicate glasses, ornamental

printed porcelains; some crystal items,
adhered cutlery, lead crystal glasses,
cutting boards, synthetic fibred items.

• Absorbent items such as sponges or
kitchen rugs.

IMPORTANT: In future, purchase
dishwasher-proof kitchenware.

Important Note for Test Laboratories
For detailed information required for tests 
according to EN normatives and a softcopy 
of the manual, please send the model name 
and serial number to the following address: 
dishwasher@standardtest.infoIncorrect Loads

Incorrect loading can cause poor washing 
and drying performance. Please follow the 
manufacturer's recommendations for a good 
performans result.
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6.
PR

O
G

R
A

M
M

E TA
B

LE

P1
P2

P3
P4

P5
P6

Program
 

N
am

e:
Prew

ash
Q

uick 30’
D

elicate 40°C
Eco

Super 50’
Intensive 65°C

Auto

Type of Soil:
Suitable to rinse 
dishes that you 
plan to w

ash 
later

Suitable for 
lightly soiled 

dishes and quick 
w

ash. 

Suitable for 
lightly soiled 

delicate dishes.

Standard 
program

 for 
norm

ally soiled 
daily using 
dishes w

ith 
reduced energy 

and w
ater 

consum
ptions.

Suitable for 
norm

ally soiled 
daily dishes w

ith 
faster program

.

Suitable for 
heavily soiled 

dishes.

Auto program
 

for heavily soiled 
dishes.

Level of 
Soil:

Light
Light

Light
M

edium
M

edium
H

eavy
H

eavy

Am
ount of 

D
etergent:

A: 25 cm
3 

B: 15 cm
3”

-
A

A
A

A
A

A

Program
 

D
uration 

(h:m
in)

00:15
00:30

01:14
03:25

00:50
01:57

01:25 - 01:57

Electiricity 
consum

ption 
(kW

h/cycle)
0.020

0.740
0.880

0.923
1.100

1.700
1.450 - 1.700

W
ater 

consum
ption 

(l/cycle)
4.5

12.4
16.0

12.0
12.0

17.2
11.9 - 17.2



• The program duration may change according to the amount of dishes, the water
temperature, the ambient temperature and selected additional functions.

• Values given for programmes other than the eco programme are indicative only
• If your model has turbidity sensor, it has Auto program instead of Intensive program.
• Eco programme is suitable to clean normally soiled tableware, that for this use, it is the

most efficient programme in terms of its combined energy and water consumption, and
that it is used to assess compliance with the EU ecodesign legislation.

• Washing tableware in a household dishwasher usually consumes less energy and
water in the use phase than hand dishwashing when the household dishwasher is used
according to the manufacturer’s instructions.

• Only use powder detergent for short programs.
• Short programs do not include drying.
• To assist drying, we recommend slightly opening the door after a cycle is complete.
• You can access the product database where the model information is stored by reading

the QR code on the energy label.

NOTE: According to regulations 1016/2010 and 1059/2010, Eco program energy
consumption values may differ. This table is in line with regulations 2019/2022 and 
2017/2022.
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7. THE CONTROL PANEL

9 10

You can press the On/Off button (4) 
to switch on the product. On/off lights will be 
lit as long as the machine is on. Press the 
program button (5) to set the required pro-
gram.

Press the Start/Pause button (6) to start the 
program. Once the selected program has 
started, the washing light will be on and the 
program duration will be displayed. If you 
open the door of the machine whilst the pro-
gram is continuing, program number and 
program duration will be displayed alternate-
ly on the display 7).

You can follow the program flow with the 
washing, rinsing, drying and end lights (8) on 
the control panel. Once the drying light has 
switched on, the machine will remain silent 
for 40 to 50 minutes.

 NOTE: If you press the option button (3) 
once, half load option will be activated. This 
option will shorten the durations of the se-
lected programs to reduce power and water 
consumption. If you are using combined de-
tergents that contain salt, rinse aid and ex-
tra features, press the option button for the 
second time and activate the tablet function. 
You can use the extra button (1) to add the 
following functions to the compatible wash-
ing program.

If you want to change the delay time, press 
the Start/Pause button first, and then press 
the Delay (2) button to select the new delay 
time. Press Start/Pause button to activate 
the new delay time. To cancel the delay, 
press the Delay button until the delay time 
is 0h.

If you select the Extra Hygiene function, the 
Hygiene light (9) will switch on. When the 
hygiene function is active, you can make the 
washing process more hygienic by changing 
the washing temperature and durations of 

the current program.

If you select the extra rinsing function, the 
extra rinsing light (9) will switch on and ad-
ditional rinses will be added to the selected 
program, making your dishes cleaner and 
shinier. 

If you select the extra drying function, the 
extra drying light (9) will switch on and the 
drying duration of the selected program will 
extend, making your dishes drier.

IMPORTANT: Hygiene and Drying 
functions cannot be selected at the same 
time since they are incompatible with each 
other.

If you have used any extra function in the 
washing program, the function will still be 
active in the next washing program. If you 
want to cancel that function for the newly se-
lected program, press and hold the button of 
the relevant function until the corresponding 
lights go off, or press the On/Off button (4) 
to switch off the machine. If you want to use 
an extra function for the newly selected pro-
gram, select the desired functions.

 NOTE: If you switch off the machine af-
ter selecting the delay time and starting the 
program, the delay time will be cancelled.

 NOTE: You can press the delay button 
(2) before the program starts to delay the
program start time for 1 to 19 hours.

 NOTE: Salt refill indicator (10) will light 
if salt is missing/insufficient. In this case, 
please fill the salt compartment.

 NOTE: Rinse aid refill indicator (10) will 
light if rinse aid is missing/insufficient. In this 
case, please fill the rinse aid compartment.

Using the Child Lock
Press “Extra” (1) and “Option” (3) keys si-
multaneously for 3 seconds to activate Child 
Lock. At that time, on the remaining time in-
dicator (7), “CL” is displayed for 2 seconds. 
To deactivate this function, again, press “Ex-
tra” (1) and “Option” (3) keys at the same 
time for 3 seconds. “CL” will flash twice.
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1.1.  Changing the Program
When you want to change the program 
whilst a wash cycle is in progress.

Press Start/Pause button.

Once the program has stopped, 
use the program selection button to 

select the desired program.

Press the Start/Pause button to 
start the newly selected program.

The newly selected program 
will continue in the place of the 

previous program.

1.2.  Cancelling the Program
When you want to cancel the program while a washing 
cycle is in progress.

Press and hold the Start/Pause 
button for 3 seconds.

End light will flash during the cancelling 
process. The machine will drain the 
water inside for about 30 seconds.

After the End light has lit, press 
the On/Off button 

to switch off the machine.

Unplug the appliance. Turn 
off the water tap.

 NOTE: Do not open the door until the 
program finishes.

 NOTE: At the end of the washing pro-
gram, you can leave the door of the machine 
ajar to speed up the drying process.

 NOTE: If you open the door of the ma-
chine or if power gets cut during the washing 
cycle, the program will resume once the door 
has been closed or the power has recovered.
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8. CLEANING AND
MAINTENANCE

Cleaning your dishwasher is important to 
maintain the machine’s service life 
Make sure that the water softening setting 
(If available) is done correctly and correct 
amount of detergent is used to prevent 
limescale accumulation. Refill the salt 
compartment when the salt sensor light 
comes on. 

Oil and limescale may build up in your 
Dishwasher over time. If this occurs:
• Fill the detergent compartment

but do not load any dishes. Select
a programme which runs at high
temperature and run the Dishwasher
empty. If this does not clean your
Dishwasher sufficiently, use a
cleaning agent designed for use with
dishwashers.

• To extend the life of your dishwasher,
clean the appliance regularly on each
month

• Wipe the door seals regularly with a
damp cloth to remove any accumulated
residue or foreign objects.

8.1.  Filters
Clean the filters and spray arms at least 
once a week. If any food waste remains 
or foreign objects on the coarse and 
fine filters, remove them and clean them 
thoroughly with water.
a) Micro Filter  b)  Coarse Filter
c) Metal Filter

To remove and clean the filter combination, 
turn it counter clockwise and remove it by 
lifting it upwards (1).Pull the coarse filter out 
of the micro filter (2).Then pull and remove 
the metal filter (3).Rinse the filter with lots of 
water until it is free of residue. Reassemble 
the filters. Replace the filter insert, and 
rotate it clockwise (4). 

• Never use your dishwasher without a
filter.

• Incorrect fitting of the filter will reduce
the washing effectiveness.

• Clean filters are necessary for proper
running of the machine.

8.2.  Spray arms
Make sure that the spray holes are not 
clogged and that no food waste or foreign 
object is stuck to the spray arms. If there is 
any clogging,remove the spray arms and 
clean them under water. To remove the 
upper spray arm undo the nut holding it in 
position by turning it clockwise and pulling 
it downwards. Make sure that the nut is 
properly tightened when refitting the upper
spray arm.

3 4

1 2

a

c

b
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8.3 Drain Pump
Large food residues or foreign objects 
which were not captured by the filters may 
block the waste water pump. The rinsing 
water will then be above the filter.

Warning Risk of cuts!
When cleaning the waste water pump, 
ensure that you do not injure yourself 
on pieces of broken glass or pointed 
implements.
In this case:
1. First always disconnect the appliance
from the power supply.
2. Take out baskets.
3. Remove the filters.
4. Scoop out water, use a sponge if
required.
5.Check the area and remove any foreign
objects.
6. Install filters.
7. Re-insert baskets.



EN - 22

9. TROUBLESHOOTING

FAULT POSSIBLE CAUSE TROUBLESHOOTING

The programme does 
not start.

Your Dishwasher is not plugged in. Plug your Dishwasher in.

Your Dishwasher is not switched on. Switch your Dishwasher on by pressing the 
On/Off button.

Fuse blown. Check your indoor fuses.

Water inlet tap is closed. Turn on the water inlet tap.

Your Dishwasher door is open. Close the Dishwasher door.

Water inlet hose and machine filters 
are clogged.

Check the water inlet hose and machine 
filters and make sure they are not clogged.

Water remains inside 
the machine.

Water drain hose is clogged or 
twisted.

Check the drain hose, then either clean or 
untwist it.

The filters are clogged. Clean the filters.

The programme is not finished yet. Wait until the programme is finished.

Machine stops during 
washing.

Power failure. Check mains power.

Water inlet failure. Check water tap.

Shaking and hitting 
noises are heard during 

a wash operation.
The spray arm is hitting the dishes in 

the lower basket.
Move or remove items blocking the spray 

arm.

Partial food wastes 
remain on the dishes.

Dishes placed incorrectly, sprayed 
water not reaching affected dishes. Do not overload baskets.

Dishes leaning each another. Place dishes as instructed in the section on 
loading your dishwasher.

Not enough detergent used. Use the correct amount of detergent, as 
instructed in the programme table.

Wrong wash programme selected. Use the information in the programme table 
to select the most appropriate programme.

Spray arms clogged with food waste. Clean the holes in the spray arms with thin 
objects.

Filters or water drain pump clogged 
or filter misplaced.

Check the drain hose and filters are 
correctly fitted.
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FAULT POSSIBLE CAUSE TROUBLESHOOTING

Whitish stains remains 
on dishes.

Not enough detergent used. Use the correct amount of detergent, as 
instructed in the programme table.

Rinse aid dosage and/or water 
softener setting set too low.

Increase rinse aid and/or water softener 
level.

High water hardness level. Increase water softerner level and add salt.

Salt compartment cap not closed 
properly.

Check that the salt compartment cap is 
closed properly.

Dishes do not dry.
Drying option is not selected. Select a programme with a drying option.

Rinse aid dosage set too low. Increase rinse aid dosage setting.

Rust stains form on the 
dishes.

Stainless-steel quality of the dishes 
is insufficient. Use only dishwasher-proof sets.

High level of salt in wash water. Adjust the water hardness level using water 
hardness table.

Salt compartment cap not closed 
properly.

Check that the salt compartment cap is 
closed properly.

Too much salt spilled in the 
Dishwasher while filling it with salt.

Use funnel while filling salt to the 
compartment to avoid spillage. 

A poor mains grounding. Consult a qualified electrician immediately.

Detergent remains in the 
detergent compartment.

Detergent was added when the 
detergent compartment was wet.

Make sure detergent compartment is dry  
before use.
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The installation and repairing procedures should always carried out by the Authorised 
Service Agent in order to avoid possible risks. The manufacturer shall not be held liable 
for damages that may arise from procedures carried out by unauthorised persons. Repairs 
may be carried out by technicians only. If a component has to be replaced, ensure that only 
original spare parts are used.
Improper repairs or use of non-original spare parts may cause considerable damage and 
put the user at considerable risk.
Contact information for your customer service can be found on the back of this document. 
Function-relevant genuine spare parts according to the corresponding Ecodesign order can 
be obtained from Customer Service for a period of at least 10 years from the date on which 
your appliance was placed on the market within the European Economic Area.

AUTOMATIC FAULT WARNINGS AND WHAT TO DO

TROUBLE 
CODE POSSIBLE FAULT WHAT TO DO

FF Water inlet system failure

Make sure the water inlet tap is open and water is flowing.

Separate the inlet hose from the tap and clean the filter of 
the hose.

Contact for service if the error continues.

F5 Pressure system failure Contact for service.

F3 Continuous water input Close the tap and contact for service.

F2 Inability to discharge water

Water discharge hose and filters may be clogged.

Cancel the program.

If the error continues, contact for service.

F8 Heater error Contact for service.

F1 Overflow
Unplug the machine and close the tap.

Contact for service.

FE Faulty electronic card Contact for service.

F7 Overheating Contact for service.

F9 Divisor position error Contact for service.

F6 Faulty heater sensor Contact for service.

HI High voltage failure Contact for service.

LO Low voltage failure Contact for service.
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